
BURGDORF Stadtpräsidentin
Elisabeth Zäch sowie die beiden
Nationalräte Hans Grunder und
Norbert Hochreutener beim ver-
gnüglichen Spiel mit Zement?
Was das Bild suggeriert, hat einen
ernsthaften Hintergrund. Die
drei gehören dem Patronatsko-
mitee für das Projekt «W3W» an

und demonstrierten auf dem
Kronenplatz, wie eine Pedalpum-
pe aufgebaut wird. 15 000 dieser
Pumpen stehen in 12 Ländern
der Dritten Welt im Einsatz und
leisten dort einen Beitrag gegen
Hunger und Armut. Das Projekt
«W3W» wurde 1998 in Oberburg
gestartet. we/amb

Einsatz für die gute Sache

Wasserpumpen, wie Elisabeth Zäch, Norbert Hochreutener und Hans
Grunder (v. l.) eine bauen, sind in der Dritten Welt im Einsatz. Andreas Marbot
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